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100 JAHRE LEHRERSEMINAR

Ignaz Thomas Scherr,
der erste Direktor der Zürcherischen
Lehrerbildungsanstalt in Küsnacht. Mit
Hirzel und von Orelli gehörte er zu
den Gründern und Fördern der zür-
cherischen Schule. Die Leitung des Se-
minars hatte er von 1832 bis 1839 inne

Dr. Heinrich Wettstein
leitete das Seminar mit anerkanntem
Erfolg von 1875 bis 1895. Noch heute
gedenkt ein großer Teil der zürche-
rischen Volksschullehrerschaft mit ho-
her Achtung und Liebe ihres einstigen

Lehrers und Führers

Die Volksbewegung der Dreißigerjahre des vori-
gen Jahrhunderts rief auch dem Ausbau der

Volksbildung. In erstaunlich kurzer Zeit folgte die
Verwirklichung dieser Forderung. Am 7. Itfcu 1832
wurde in Küsnacht am Zürichsee zunächst im «See-
hof» die erste zürcherische Lehrerbildungsanstalt
eröffnet; im Frühjahr 1834 bezog sie das «Amts-
haus», eine ehemalige Johanniterkomturei. Das Se-

minar stand stets im Brennpunkt des öffentlichen In-
teresses und die bewegte Politik wirkte sich mehr-
mais auch heftig in seiner Entwicklung aus. Sein

IN KÜSNACHT
AM ZURICHSEE

erster Leiter war «/. Th. cScherr (von 1832 bis zum
Zürcherputsch 1839). Dem energischen und schöp-
ferischen Manne, dem anregenden Lehrer und Er-
zieher verdankt die zürcherische Schule ihre erste
Entwicklung. In der Reihe der Seminardirektoren
hebt sich später wieder Dr. //cfe. UeW,stein beson-
ders heraus. Von 1875—1895 leitete er die Lehrer-
bildungsanstalt und förderte besonders den natur-
wissenschaftlichen Unterricht.

Das kantonal-zürcherische Lehrerseminar ent-
wickelte sich aus bescheidenen Anfängen zu einem
weitherum bestens anerkannten Institut. Es bildet
die Lehrerschaft aus, die die Volksschule des Kan-
tons Zürich zu ihrer heutigen Entwicklung führte.
Aus den Reihen seiner Schüler stellte es der Oeffent-
lichkeit namhafte politische Führer, Gelehrte und
Lehrer an höheren Unterrichtsanstalten.

Die erhöhten Anforderungen, die heute von Wirt-
schaftsieben und Elternhaus an die Volksschule ge-
stellt werden, rufen nach einer durchgehenden Re-
form der Lehrerbildung. Bereits liegt eine vom
jetzigen Seminardirektor Dr. Hs. Schälchlin vor-
bereitete, auf Richtlinien des ehemaligen zürcheri-
sehen Erziehungsdirektors Dr. H. Mousson fußende
Gesetzesvorlage vor dem Kantonsrate. Die schwere
wirtschaftliche Krise nötigt aber zu einer vorüber-
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Der Seehof in Küsnacht am Zürichsee. In diesem Haus
neben der alten Zehntenhaab war das kantonale Lehrer-
seminar von seiner Eröffnung an - 7. Mai 1832 - bis
Frühjahr 1834 in vier gemieteten Zimmern untergebracht

Das kantonale Lehrerseminar in Küsnacht, wo heute die
Lehrerschaft der zürcherischen Volksschule herangebildet
wird. Das Gebäude, eine ehemalige Johanniterkomturei,

beherbergt das Seminar seit dem Frühjahr 1834

gehenden Rückstellung der Reform, die von allen
politischen Parteien ohne Unterschied als sehr
dringlich anerkannt wird. So ist es unmöglich ge-
worden, die Jahrhundertfeier der zürcherischen
Volksschule und der Lehrerbildungsanstalt frucht-
bar zu gestalten und ihr schöpferischen Ausdruck
zu geben durch eine Reform der Lehrerbildung, die
den Bedürfnissen unserer Zeit gerecht wird.
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